
Intelligenz-Vlatt zur Laibacher Zeitung N". I ^

Gubcrnial - Kundmachungen.
Cireillare bes la >'. fö>nql. illyrischen Guberniums zu 3aibach.

I n Vcrj.ihrungsfällen wird die Veriährung n,«r durch die wirklich angebrachte Klage
unterbrochen.

Seine k. ?. Majestät hiben ,u Fo/ge herab'.elan^ten hohen Hofkanzsey-Dekrets Vom » ^
t . M . Zahl . ' ^ 2 über eine» v^n.Oeit? dcS oberen Ger,chtshofeö nach vorläufig mir der
k. k. Hofkom^.'.sson ,n Iust^chtzsach'l: gepfiosse-̂ n Einvernehmen gelegeuheilllch der ent»
îan!>en?n Fra^e, ob Fi'isterw'lt.runlle, der Verj^hr^ngs-Drmine zum Widersprüche vo>?

Testament?,, uüd verbückertcn N^unde,, gcst^ttlich sn>d? allerunterlhäniqst er<iatteten Vortraa
aUerhöchsi' z:l entscheiden geruhet, daß in Vlij.ihrungs'äüe» die V^jährung nur durch die
wlrküch ailqehrachle Klage unterbrochen werde^ daher eln blosses Fristqesuch zur Einbrinauna'
eiier solck):« ^la^e , r.elcke nur den Willen zu klagen andeutet, diese Wirkung niem^hl h^ben
bönne; lolnit auch ke'ne Frlsterw tterung zu dicsem Zwecke vo» dem Richter zu erllttllen sen

Laidach am ^ April »8,9. ° ^ > /.

Karl Graf v. Inzaghy,
Landes-Gouorrnöur. keopold Freyherr v. Ertel

' , , , ^ !̂ . k. Gub^''s''^s''at^.
C.icl.lal-e des k,z.s.

Regulilung der Zollsätze für die verschiedenen Papiergattungen u-nd die dazu gehörigem

Seine Majestät büben mittelst Allerhöchster Emschsieß.mq vom -tten De^mf,,»^
V. I . uî b hohen Hl)fk.nnmsr ° FntimN vom 2Zten v. M . Zahl Z644 hje pon der'k f
Kommerz - Ho f . Com.instlon i>, Antrag gebrachte Regulkung der Z o l l l M för 'die
vermiedenen Pipiergattungen, so wie die dazi, gehörige., Artikel z« qenebmiam . . . !
dadurch folge. d< B'stimmunqen festzusetzen qe ruw : ' ^ Zrneomlgm, ulw

1 ) Dle in dem anqebanqten neuen Tarisse fur l»ie darinn genannten Arrrkel >,
stimmten Ein , und AlissudrsMe habei vom Tage der öffe«.^^., Kundmach.lna d i „ a ^
,len ^p r i l l. I . an^efanqen — an allen G'-inzen der ö,ierreichisch,n Wonarcll.e '^aen'
tzas All5la«d gleichförmig ,n Wlrksamlelt zu treuen. " '«ry ie ^tgen.

2) Dcr Verkehr mit dielen Amkeln im Innern der Monarchie, nemlich <wt!ck>en d ^
«ltln und dei nea erworbenen L^destheilen (mit Ausnahme von Ungarn, Siibenburoen
D ^ w ^ i e n , Istrien und den Frc^äi?" von Triest «md Fiume m:t Innbeqriff der da,u ae^
ho'gen auß?r der Zoll-Lmie gelegenen ,D?st!lktt!i) ist «an; zollsrey, jedoch unter des Be-
din.unq qestaittt. d.l5 die E^elnen jedesmahl mn der gehörigen Leqitimazion über dre inn-
l.s^isch? Erz?liqung zu be,gle>t?nd?n Parthien der llalersuch^nq bey den Zoll-Aemtern an der
?rois5eli!inie unterworfn bleiben, welche sich überzeugen müssen, ob darunter nicht andere
der Verzollung an der Zwischenlinie unterliegende Artikel bcygepackt siüd.

,Z.) )n dem Vess bre n^l Ungarn u^d den übrigen P^r inzen, wo.d!e.att österreichische
Zaüverfassung in Ausübunq steht, ^aben i>, sosern als in bem Tarisse nictt schon besondere
Bestimmungen enth.iltc,-. sind, die üb?r diese« Verkehr in der aNqem^en Zoll-und Dre»,
ßigstordnung elithallencn, oder be,oliders ausgestellten allgemeinen Grundsätze in Ai.wendunH
zu kommen.

4.) Daa,e«en werden ober auch alle biejeniqen ?/rtikel, keren Zollsätze in dem Tarisse
Mit r o t h e r F a r b e (hier aber mtt qrößcrn Z'ffer!.) aüsZecrückt sind. im gan^n Umfanae
der Mo"archlt als außei' Hi»d?l q?s.tzt erklärt, u.d rann deren ^ i n . oder Abfuhr nur^
geq?n besondere Bewilligung und steqen den hiernach zu lösenden Em« üder Alistlzf»?evaß d.,»»
gegen Bez.ibl«nsi der porqesckri^ene!-. Gebühren Statt finden ^

La'b"ch am 5^,, F'^riwr , 8 9 ,
Karl Graf v. Inzaghy,

Landes - Gouvn.em. keopold Freiherr v. Ertel,
t.t. <duder»ialrsty.
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e Z o l l t a r i f s
kkr Papier und die dazu gehörigen Artikel für >ie deutschen, ungarische^

fiebenbürgischen, illyrischen und tyrolischen Provinzen.

2 H ^ Einfuhrs. ^ K Ausfuhrs« ^ Z
« Benennung d,r Artikel. Z^ö Zoll. " Z ZoU. " Z
«» ^ A ^ »^ T -̂»
^ ^ si. j kr. ^dr Z Z si.l kr.!5r. Z Z

1 Papier, Gchränz. ober Lösch »
^Konzept - und Kanzleypapier,

worunter auch Goldschläger,
und sogenanntes Seiden - und
Elulegpapier, dann Noten-
papier, rastrirt und unrasi«
r i r t , so wle auch Pack - und
Haubenpapiere gehören, ge-
leimt und ungeleimt ohne Ün« '
tersckied des Formats und der Ein
Benennungen Zentn. 7 3c> — (̂  — 6 1 —

— dergleichen hungarisches. . detto — ^2 — lü — 6 » —

2 — Post-und Velinpapier, wor-
unter auch Kartenfächer, so-
genanntes Kalkier? und Ku-
pferdruckpapier gehören, ge-
leimt und ungeleimt, ohne

' Unterschied des Formatsund
der Benennungen. . . . detto 20 — — d) — 25 -- - "

3 — gefärbtes, glattes und ge-
drucktes, wie anck sogenatin-
tes Meta l l . und Kotton, dann
türkisches und gemahltes Pa»
Pier. . ' det to H H — - (.' — z8 3 —

4 M a k u l a t u r - P a p i e r . . . . det to — 3 — ^ ^ — — D

5 Pappe (Pappendecke l ) . . detto 2 - " — N — ^ 0 -^ —

6 Tuchspanne. . . . . . . de t to — 2 , - < 8 - ^ 8 3 —

7 Pap ie r tape ten ( S p a l i e r v o n P a -
P t e r ' ) . . . . . . . . l P f . I 1 2 - c — - 2 —



3 ss^ Einfuhrt. ^ K Ausfuhrs- ^ H
^ Benennung der Artikel. Z A 2oll ^ ^ Zoll. " S

K ^ _̂__ ... 5^ ^^
______^___ » ^ l l- l.kr. ldr. A ^ ft-!kr ldr Z 5

^ ^ Bilder anfPapier als Kupfer«
. stichc, Holzslicke und Stein,

abdrücke i l lumlnirt nichtlUil,
m w n t und nut Farben ge- !
druckt, wozu auch Däpf-nt.d ' ^
Dejseinpapler, dann Mülk ' , !
reyen und Zcichnunaeu auf
Papier gehören. . . . . 1 Pf. — F^ ^- <̂  — ! — - " ^

* Für öffeutlicke Ansialten b:l- !
dender ^ü"si< besi»><!Mte Ee-
genstglide d<cser '<><rt s,nd zoll«
frey ^u b^ha'di'lli. Nur müs,
sca ni Hinsicht derselben die

^ Zensurs » Vorschriften genau
bebbachtel wetben.

9 Bi lder , Cbrlstliche kehr. nnd Von >̂
Wahlsahrtsoilder, von Ku- jedem
pfer, Holz oder Slc in abge- Gulden
druckt, so wie je'lc, dle nnt des , .
Zeug ober Metall « Folien- Wer- ^^ . :
stücken ausgelegt sn.d. . . thes — ^)() , - " 0 — — , — ^

10 H* Landkarten i Zcnt. 7 3o ^ ^ . __ z^ 2 » .

* Zum Gebrauch des k k. M i -
l i tärs dienende, gezeicknete ^
Plane, sind gleich den Land- i
laiten in tie Verzollung zu ^
nehmen. .

11 * Epiettarten. . . . . . 'Dutz. 1 ^ 8 " ^ ^ " ^ ^

* I n Absiebt auf den Verleb»
«'il(^p«(lkc.rten zwi>cl en deni
lowbardiscb ^ vcnezi. „ischen
Kö«»igreiche, ^» d densidria/n
Provi"zen der M v n a l ^ i e ist
slch "acb t , r c>. h. Verrrd»
nung vom ! 5 . März l8»8 ^
benehmen.

,2 'Vüche r sieifgebunde», «lte
«nd nt»e . »Zent. l — — — — , l » 2 —

* 2



L-§ Einfnhrs. ^ - K ! Ausfuhrs l ^
Z Veneunulig b.er Aelikel ^ ^ Zoll ^ ^ l Zoll. ^ Z

5 ^ . . ' ^ N ! i D ^
^ . l ^ ^ fi. l kr. zor. Z Z z j l . / t r . ldr. ^35

* Hebräische, im Auslande ge-
druckte Gebett) - m,d Religi-
onsliücher, unterliegen dcm
EllNlchrsoerbothe, eben so ist
die Einfuhr illyrischer und

' wallachiscber Vüwer uur ge-
gen Päße gestattet. Uebri-
gei's sind auck <n Hinsicht dcc
Bücker die Zensurs - Vor^
schriflsl» durchaus geuäu zu
befolgen.

l3 * — ungebundene und blos ^
geheftete, danu 3),lslfalleu
geschriebene und gedruckte. i Zent. 2 30 — — — 12 2 —

* Bllchdrucker-Buchstaben und
Matrin?,, sind F als Waareu

? f̂ ener Metalle und Metal l ,
'Komposition«» , woraus îe !
besteheu, ju-behandelu. U)̂ n ! i

jedem. 3
l^ * Arbeiten auö Papier oder « Guld. «

Pappe verfertigte, als Car- H des - > . !!
tous-Futerale und dcrgl. . Werth — H H > . (!^ — ^- ^ ^ ^

* Arbeiten ans p^p,?!- n ^ c l ^ ! ^ !
Ilne, wenn sit mit Gemäl- ^ ! j jl

^ den oder Verzierungen aus ! 1
^ edlen Metallen versehen sind, ' !
l ^als^alainerie-außerdeniader » ^ !

dls Krämerey «Waaren in die « - « ^
Ver^olluug zu uetzmeu > « ^

Stadt - und 'Landpcchtliche Verlautbarungen.
. A m 0 r t , s a r i 0 n s '» E 0 l k l (-')

Vo^ dem k. k. Stadt und l̂ adl-eck'te in Kral l , wirb btkapst g'maclt : Es sey' über
Ansuchen des Valeittin Novack, H^uet'esitzet's Nro. >^Z am aite« Mcrkte allhttr ols b5-
dinsst erkl^llteli Elben zur El forschu^q kes olls'äiliqen ^choldensta^dts rech seiner om 26te»
M<lrz »Zig allhi?r rersto'beiien Ebrn.'i<-sl)i" Hell^na Novack v^rbin verwittibt qewt<>nen
W^etzlnig die T^satzung auf' de» 26t/n ')lpr<i l . F. um 9 Uhr Vormittags vor diesem
k. k. Sradt und La^brechte bestimmt wol len, b?n welch.'r üNk Iel ie, welcke aus was i m -
mer A r lll,?m Nechtstillinde auf den Verlaß dieser Verstorbenen eiue» Anspruch »u habe»



vermine,,, ihre dicßsi l l iM F^deru-geu so gnviß anmelben, und Abe s°hm geltenb m«°
chen sollen, als ,m wiVr.gen Ih.u. i die solge« des <>. ä>4 des B . G. B . zur Last zu
fallen bübc" werden.

L,:,d'ck den Zten M.lrz i Z l y . ^

^ ) i m o r t t s, a l l o n » - E u l t l . (>:) ^
Von dew k. k. Stadt ^nd L^drechle in Krain wird bekannt qemacvt: Eö «eye über

bis Gesuch des ^uhann B i p t . zl l lß.g als bedingt <x teiit. i in.6nw erklärten Erben zur
E forsckung bc6^all,.illigen Schuleenstandes noch seiner «m Monath Jänner d. ^- «n d ^
Krakiu allhier oersl.rl,el,en M-.,l:er Margareth Ui'schltsck vorhin vereheüchleli Fließig tie
Tags.UMg aus den ^ten^May w. ) . um <? Uhr Vormittags vor dlelem k. k. Stadt unb
^aüdlcckce angeordnet roordei., bey welcher alle Jene, welche aus was lmmer für eincm
Re^ldgrunde aus diesem Verlaß cmen Anspruch zu kaben verm'm?n, ihre Mäüigen For«
derunqen so gewlß anmelden, und ftlbe sohm geltend machen sollen, widrigen« nur Ihnen
die Folgen des z, i i ' 4 d>s B- G. B^ zur Last zu faürn haben werden.

Laid^ck den 26ten März l8>y.

B e k a n n t m a cb u n g. (>)
Von dem k. k. Stad- n,nd Landrechte in Kran, wird bekannt gemackt: es seye v»»

diesem Gerichte üoer 'Anlangen der Wit twe Mar ia Sno jan als erklärter Erbin in die
Erwrscbuttg des al l^ l i igen 1)assiosiandes nach ihrem am i5 . December , ^ l 8 inderGra»
discha Vorstadt Haus '^ro. 3^>, beim Gärtner genannt, verstorbenen Edema,« Anro»
Gt,o jan gewNli^et worden; daber alle jene, welche an diesen Verlaß ans was immer
süc einem Necht arunoe eintn Anspruch zu baben vermeinen, selbe?, bcy der vor diesem
k k. Stadt und Landreäne auf den 26. Apr i l l 8 ig fcüb loM>r angeordneten Tagsatzunz
so gewiß anzumelden und geltend zu machen haben, als sve im widrigen die Folgen 0cs
§. 8 i4. b. G A . sich »elbst z„schreiben müßten.

Laidach den 16. März 1819« '

. , B e k a n n t m a c h u n g . (Z)
Von dem k. k. Stadt lind Landreclne in Krain wird bekannt gemackt-. Es se^e

über Ansuchen des Kaspar Maiditsch, Ackersmain's, ivobubaft zu Laiback auf der S t .
Meters Vorstadt Nro. 24 als unbedingt erkjarten Erden zur Nachforschung des Schul»
Anstandes nach seiner annoch im Monate März ,.^^5 vbne Notherben und Errichtung
einer letztwilligen Anordnung allbicr verstorbenen ^oewirtbin Gertraud Maiditsch, ge-
docnen Pesdir die Tagsatzung auf den 3. May l. I . Vormittags um 9 Udr vor die-
sem k. k. Stadt und La «dreckte bestimmt wordc:-., bey welcher alle jene, welche aus was
immer für -einem Recktsgrunde einen Auspruck auf dem Verlasse dieser Verstorben «
zu haben vermeinen, ibre allfalligen Forderungen so gewiß anzumelden und geltend ^u
machen baden, als im widrigen iknen dte Folgen des §« 8 i ^ b. G. B-. zur Last zu
fallen haben werden. Lalback am 20. März, i8«9.

' " B e k a n n t m a ck u n g. . (3) . ,
- Von dem ki k. Sradt <.,nd Lalidreckt?' in ssraw wird bekannt gemacht - Es sey uier das

Gesnch des Dr. Johann Oblack Curtteris ad'actnm des liebenden Verlaßes zur Erforschung
des Gchul>enst.,nl,'s nack dem bereits v»r Z Jahren in dem hierortigen Priesterhause veri -
fio'denen Wellpriesier Herrn Ernest Freyherr» v. A^f'il'erer d>e Taqsatzung auf den Zten
Woo w. '>. um 9 Uhr Vormittags vor diesem k. k. Stöbt und kar.drlchte bestimmet worden^
b?y welcher aNe jene, welche auf diejen Verlaß ans welch immer fur einem Grunde t,nen
Aüsprnck machen zu tonnen vermeinen, ihre dießtalliien Forberuligln so ssewiß angeben,
und selbe softin qeltend machen sollen, als im widrigen Ibnen die Folgen des §. 814
B. ' G. B . zur Last fassen bürden. , katback den Loten Mclrz ,8»y.

A lu 0 r t l s a s > 0 n s « E d i k t . <2)
' Von dem k. k. Gladt und kandrechte in Krain wird über Ansuchen des k. k. Fiskal-

ÄMtt» i«> Vernettul^g der srommcn Stiftungen bckanr.t gemacht, doß alle jene, welche



«uf folienb» ang blich bey den <?r!egsunrl^en i i „ Iabre »3»5 in Ver i lH gerathenen >tt
tocali? «Kirche Gt . Simonie et Iuda zu Rudnig gehörigen krainerisch landschaftlichen Gt i f -
tlmBobli^anontli / a l s

^ ) tle ^ ^ro^eiitige Aerarial« Obligation Nro. 796 cld. ,ten August »785 auf bieFilial»
kirch.: S l . «Vllnoine et ^>!da zu Rudlnq in der Pfarr O l . Peter ausser Laibach als unbe-
ll'sle^ts Eiqentdum î >c» ft. au! Gregor Wutlchcrliche 2 jährliche M^seu mit Groß-und
Hlmlüllquillm ^00 st. ztti^inmen pr 300 ft,

1)) die 4 pro,e»t detto Nro. Y4l (lcl. Nen August ,773 auf Helena Likofin, auf ei«
für si« und lhrc Beireundschall ln der Filialkirche S l . Simonis et I ^ a alljährlich zu be»
»lchNgendes «znnivcriai-lum pr ><)<> st.

^) die Z 1)2 prozenliqe dllto Nro. 29. c^1. »ten November ,777 auf Michael Peterza vo»
Orle auf eine hüliss? MtNe für sicd, und feint Befreunde pr »oo ft.

cl) die ^ projenlige ärarlal gratis. Obligation Nro. «u^^ ^icl. >ten November >8o6
«üf 5 in der Localie.zu Rudnig ,u ltssnde j.ldrllche hellige Messen für die Apolon^a Koro-
schm'̂  aus dem Dorfe Rubnig pr »oa fi. und

V ) dle ^ pl-ozentiye do<'eßic.il Obligation Nro. lHFZ slcl. »ten May «79» »uf Ober«
fieinenfche tichlst'iftu,,^ pr Zoo st.
lautend/ aus was immer für einem Neck,tigruul'e einen Anspruch zu haben r.'rmemen,
selben binnen der gesclUichtn Frist von l Habr 6 Wochen lind ^ Tagen por diesem Gerichte
so qewisz qelten> macken sollen / widflgens nach Verlauf eieser 5'riÜ oblge Obligationen auf
ferneres ölnlan^en de> k. k. Fiskalamtes obue weiters für null/ lnchtig und lrafllos er»
klärt/ und in die Auöserngung neuer Obligationen gerichtlich gewilliget werden würde.

kaibach dcn 9len Geplcmbcr l8>8.

A m 0 r t l s a t l 0 n s « E d i k t . (5)
Von dem k. k. Ltadt und Landrechte in Krain wird über Ansuchen des koren, Karli»

Vo» Attenlack bekannt gem.ichl: Es sen von diesem Gerichte in die gebettene Amortifirung
folgender tkeils se«nem verslorbenen Bruder Joseph Kar ln , zöcltpriesier, theils aber seiner
gleichfalls verstorbenen Schwester Maria Karlin gehörigen, und an den Bittsteller gediehe»
«en bey einer am 7ten May '8 -7 <u Altcnlack stattgehabten Feunsbrunst angeblich ver«
zranRten öffentlichen Fents-Obligationen: a ls :

«) der hierlaivdigen ständischen ^rar. l t . D . Obligation a 5 Prozent Nro . «272 tzy«
>ten November , 7 9 ; auf Mar ia Karolina pr Zc»a fi.

1)) dttte denxstical Messun^kvsien H 5 ProzentRro. »Zy» von Utl , May '3oo auf
Joseph Karlin, Weitprilster pr .̂ aa st.

c) deno domcstieal orv. il 4 Prozent Nr» . Z»8» von Uen A»gust l / ^z an Joseph
Harlin i:» kaak laufend pr ^00 st.
gewikliget worden; daher dann alle jene, welche aus welch immer für einem Rechtsgrunde
«nf gedachte angeblich in Verlust gerathene öffentliche Fonds» Obligationen einen Anspruch
zu h«ben vermeinen, selben so qewiß binnen der gesetzlichen Frist von , Jahr 6 Wochen
und Z Tagen vor diesem f. t. Stadt und Landreckr« anzubringen h.<ben werde«, als im
«vidrigen dieselbe», «uf weiteres Anlangen deS gedachten Bittstellers naa> Perlaus dieser
Frist für getödter und nichtig erkläret/ auch in die Ausfertigung neuer Obligationen ge»
lichtltch qewiüiget werden würde.

kaibach den »8ten September »8 »8.

' A m 0 r t i s a t i 0 n s « E d i k t . (2)
Vom dem k. k. Gtadt und Landrechte in Krain wird ober Anlangen dei k. k. Fiskal»

«mtes als g^sehlicbe», Vertretters t>es Armen«Iilssititts im Vikariate Prem bek«nnt gemacht;
daß all5 j«ne, »elche auf die angeblich in Verk-si gerathenen, dem Armeninsiitute d»
Dlkariatts Prem shirigen zwey lrainerisch Landschaftlichen Obligationen als:

a) die 4 prozenrlge Aerarial»Obligation Nro. 7050 clci. Nen November »La» auf
^rem V'kariat ssirche Unterthanen pr 80 ss. und

b ) Die ill,sarial K. D. Obligation Nro. 9 ' y » ,5 Prozent s ^ . :ten Auqust »/PS
«»f Prem Kirche S t . Hellen« pro rusiicali pe HF fi» lautlnd aus wa« immer für ei»e«



Richtstitel einen AusMck zu hab-n verneinen, selblu Nnn« der gestzlichen Frist »»»
» Jahr ^ Wochen und Z Tagen dor diesem Gerichle so gewiß gellend mache« soll,», widri«
Ktus nach Verlaus dieser Frist obgedackte Obligationen aus ferneres slnlanqen des k. k. Fl5«
ta'amtes ohne weiters für nu», nichtig und kraftlos erkläret, und in dle Ausfertigung neu^e
Obligationen gerichtlich gewläiget werden würde,

taibach den 9ten Veptember »5 »8.

" Ä m o r l ^ s a t i l > n s « E d i k l . (2)
Vom dem k. f. Landrechre iu Steyermartt werde« hlemit auf Ansuchen des k. k. Fis»

falamts und der löblich k. k. I n . Otst. Bankal. >)lbmiiilstral:0i> der bey dcm Gör,er
Oberw<»ld'und Aentamte geweseneu k. k. Koncroler Pall.'zka, dessen Gatt,«, derselben Er«
zeu, und alle jexe / welche auf dle von hesazteu Paliljka als Kat ion eingelegte ln Händel»
ter löblich k. k. Ja. Ocsi. BankalHdmlnlstl-ari»n besn,dl,che, von der hohen Hoflammer an te«
Eizenthümer zu erfolgen bewilligte ob der Enosüche liäudlsche '.'lclarial Obll^itlon Nro .
H274 ^ 3 Prozent c^i- 'ten November 1783 pr .500 st. aus Namen ter Magdalcna Koxo«
eitzerin lautend, einen Anspruch zu h.iben oermcinen, vor^esorierr, diese «hrc 'Ansprüche
binnen einem Jahr und Ü5 Tag^n gegen das k. k« zi5kala>r.t so gelvih rechtlich Huözllwelsen,
als im widrigen vorbesagte Obligation luit Vorbehsltung der Veciährnugs-Zeit als ksduck
erkläret werden würde.

Grätz am Zoten Iuny

N a c h r i c h t . (2)
Cs wird hiemit bekannt qemachl, daß d<e in Gecken 3!nton Perner, wider Her?»

Peter Edlen v. Andrioli «uf den lyten A p r i l , 24ten M a y , nnd »sten Iuny l8»y vor
dem k. k. Stadt «und Landrechte in Krain bestimmte exccutloe Feilbiethung des im ^lbacker
Kreise llt^enden Hofs Sdusch durch Einverständniß der Partheyen mit Widerrutung dieser
Z FeilbiethunZsta^e b»s weitere gerichtliche Verlautbarung suspendlrt feye.

K. f. Otadt - und Landrecht Laiback am 2ten Apri l <8ly.

' Vermischrc Verlautbarungen^ ^
B a d - N a ch s i ck> ,t. ( l )

Unterzeichneter giebt fich die Ehre allen I'. l . Vad^sten die Preise für da« Jahr
l l l y bekannt zu machen, wie auch daß die zu dem Hochfürstlich Wilhelm sluerspergischen
Mineral «Bad führende Strassen in bem besten Stand kergeliellt ftuen. Da's Badhaus auf
das Beste, reinlich eingerichtet, uud für alle Bequemlichkeit und llnlerdal.uüg der hohe»
Gäste gesorgt worden ist, so wie auch für gesmM schmackhafte Kost, und gute Weme.

Für ein Zimmer auf eine Person täglich — — — 20 ki-.
, Zimmer auf zwey Personen detto — — — Zo t,-.
. Einmahliges Baden in Fürst-n-Bad tll,lich — — 6 kr.
» Zweymahliges Baden detto >" »^ — 3 kr.
- Einmahliges Baden im (arlsbad täglich— — — I kr.
» Zweymahliges Baden detto -— — — 4 kr.
, Ein Mittaasmahl von 6 Opeisen — «« «« ^a kr.
« Ein Abendmahl von F Speise» — — — zo kr.
, Ein Mittagsmahl für d,e Domestiken ^> — — 2a kr.
, Ein Abendmahl hetto — — — '5 ^ ' , «. . <-

Die Bao-Touren fangen mit isten May an, uud dauern bis späten Herbst. Briefe
klnnen directe per Posto über Neustadel nach Npsitz addressirt werden.

Töplitz bey Neustadel in Unlertrain dt« 7- Apr i l i3«9.
M a t h i a s S c h w i n g e r ,

Bad - Pächter.
K u n d m a c h u n n .

Die auf den »alen d. V t . bestimmt qewelene Versteigerung eines Ballowagens,
wirtz auf de« 3littw»ch al i de» »4le» April d, I . überleg.
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M K u n b >n a ck u n g« (>)
Die Glas»Fabrick vor, ^it'o je bê ) Cül!, weicher besonderer Verzug auf qrun und

schwarzes Glas eiqen ,st, berliner gleich nach Ostern dieß I M wieder lkre Erz?ugunf<,
und wird sich b?n,üb?n, alle Tn l . Hcrre.1 Abnehunr nach Wunsch zu bedienen, sie bitter
dahero um gefällige Auflage uüd Züsp'-üche.

Dc> ten Etgenlhümer, welcher tiefes Werk mit großem Kestenaufwand herqessellet hat,
we.;en seiner Entfernung und eigenen Gcschätten der Becrieb d!.e>cs Werkes elwas schwer fällt,
so wäre er'auch q?neistt, d̂ efe Glas-Fab^ck nebst den dabey befindlichen bedeutenden Berg-
Bau - und Landwlrthfchaft gegen seh? billige Bedinßn-fse zu virk^l'.fen/ oder aus mehrere
Iühre in Pachtung ,u geben, nähere Auskunft hieven qiebr Herr Joseph Oeraphin Plller in '
Laibach, Herr I lcob ssoel?r ,n Trieft, und Herr Io»>:'!' ^ ' ^ , , , ^ ^ 5 ? ! - ili C N».

' - -Z 0 r r u f u n g tz » «3 d l t t. (2)
Von her Beürksobr iMt Treffen im Neustädller Kreise werde« F r a n z K reßou . '

24 )adre a l t , zu Groß Sckei-iltz, in der H^Mgemeinde Treff?« und
I « h ' n n Tekouz , 24 Jahre al t , zu Groß. Lippou; ,:n der Hauptqemeinde Do»

ierniq gebürtig/ beyde ledig und Nekrutiruligssiüchilinge, vorgeladen, sich binneii einem
I.zftre vo,i Keule an, um so gewisser vor diese Bezirksobri^eit zu stellen, und über ^die
Ur^che ihrer Eitt'ernuiq zu rech'-erttqen, als widrigens lelbe nach Verschilft des iöch»
stin >A> ewanüei-unqs - Ptt<nts behandelt werde», vnd sich alle nachlhelligen Folgen selbst
zu»usch!ti^n hab'n wü'!en.

n . O. Treffen am 2/;t^i M..5rj l ^ ,o .

B e k a „ l' t m a ch u n q. (2) _ ^
Den 28. b. M . Vormittags von 9 bis !2 Ubr werden in der Amtskanzley der f .k .

Kammeral-Herrschaft Lack die Getraid-Garben Zehcnde von Sberouskverch, Lau-
rouz, 'AltoßUtz nnd Gmi'^z auf 9 nacheinander fclgeude Iabre lizitando verpachtet.

Vermaltnngsamt der k. k. Kammeral - Herrschaft Lack
am 6. Apr i l i«i9»

Verstorbene zu Laibach.
Den »c>ten Apri l .

Dem Ignatz Verbel l , Taglühner, sein Weib M a r i a , alt 6o Jah r , an ter Pollana

W o - 77 , an Asthma. ^ , Nen Apr i l .
3)em Herrn Bernard Wol?, Gerichts- Advocaten, fe',ne Frau Walburga, alt 6s

° ; ^ r in der Herrngaffe Nro. > 2 " , an der Brusiwassersucht.
- l " ' ' , ' ^ Z) ^ ,2l?n A p r i l .

Dem Thomas Kuschar, Zimmcrnann, ftin: Tochter Maria, alt 6 ' l - Iaür, an

' " ^er^'Mana' Mchlak, ihre Tochter Johanna, alt Z9 Stund am «platz Nro. , 2 ,

«ns Schwäch'- ^ ^ «^««««^«««^^^^«««^

^ ^ I ^ l S l l b ^ E ^ n l ö n m a s p x e i f t bei dem k. k. Einlosungs-Amte zu Laibach.
^ . ^ ^ ^ ^ 5 . ^ 1 ^ ( 6 B r u c h - nnd ^'aqamcnt, dann ausland,,chcs (dtangengold

«^nn mid ausländisches Vrnch und Pagameut, d^nn an^.a-'dl ckcs
^ S a.iq<.si!'>er gegen fonventwnsmäß^e^l lbermunze, d̂ e Mark ftw;
<5m Gehalte oon 13 Lc.tö 6 Gran, und darüber fe,n . . . 23 fi. 36 k l .
^ w ^ e ^ a ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^ einfchlüßlg 12 Lotb fe,n . . -3 - 3 . -

' ^ nntcr 12 Lotb, einschlüß'g 9 iioth 6 Gran. seln . . 23 - 28 .
^ unter ^ Loth 6 G r a n , ewfchlu^g 8 i,oth fnn . . 23 - 24 °
l - ^ cr ö Loch ftw -3 - 20, »


